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Der globale Wettbewerb um die Technologieführerschaft bei der solaren Stromerzeugung ist voll im Gang.
Europa sollte dabei als Gewinner hervorgehen. Das SOLAR-ERA.NET trägt dazu bei, die Ziele der Europäischen
Solarindustrie-Initiative (SEII) zu erreichen. Der  Weg wird von der technologischen Entwicklung zur Massen -
produktion, vom geförderten zum wettbewerbsfähigen Produkt führen. 

Das SOLAR-ERA.NET ist ein im 7. EU-Rahmenprogramm finanziertes ERA.NET (European Research Area) 
von nationalen und regionalen Forschungsförderstellen. Der Klima- und Energiefonds und das Bundes -
ministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT) unterstützen mit ihrer Teilnahme die koordinierte
Förderung transnationaler Forschungs- und Entwicklungsprojekte in den Bereichen Photovoltaik (PV) und 
konzentrierte Solarthermie (CSP).

Der Aufbau und die Erhaltung einer nachhaltigen und dynamischen Solar-Industrie sind zentral für den 
Wirtschaftsstandort. Sie ist die Basis für die Sicherung von Wertschöpfung, Arbeitsplätzen sowie Klimaschutz 
mit innovativen Technologien in und aus Österreich. 

Wir laden Sie ein, Ihre transnationalen Forschungs- und Entwicklungsprojekte einzureichen und das Erfolgsbild
Österreich mitzugestalten!

Ingmar Höbarth
Geschäftsführer Klima- und Energiefonds

Theresia Vogel
Geschäftsführerin Klima- und Energiefonds

Vorwort



Leitfaden SOLAR-ERA.NET, 3. Ausschreibung – Transnationale Kooperative F&E-Projekte im Rahmen des Energieforschungsprogramms 20143

Im Rahmen der 3. Ausschreibung des SOLAR-ERA.NET
„Solar Electricity for the Implementation of the Solar
Europe Industry Initiative”  haben die österreichischen
Partner von transnationalen und anwendungsorien-
tierten Forschungs- und Entwicklungsprojekten die

Möglichkeit, eine Förderung beim Energieforschungs-
programm des Klima- und Energiefonds zu bean -
tragen. 
Mit dieser Ausschreibung stehen für österreichische
Projektpartner 500.000 Euro Budget zur Verfügung.

1.0 Das Wichtigste in Kürze

Ausschreibungsübersicht

Instrumente Kooperative F&E-Projekte, F&E-Einzelprojekte

Forschungskategorie Industrielle Forschung oder Experimentelle 
Entwicklung

Schwerpunkte (siehe Kapitel 2) PV3.1 Innovative processes for inorganic thin-film 
cells & modules
PV3.2 Dedicated modules for BIPV design and 
manufacturing 
PV3.3 Grid integration and large-scale deployment
of PV
PV3.4 High-efficiency PV modules based on next 
generation c-Si solar cells
PV3.5 Solar glass and encapsulation materials
PV3.6 Concentrator PV technology
PV3.7 Si feedstock, crystallization and wafering
PV3.8 Organic solar cells and other emerging concepts
CSP3.1 Cost reduction and efficiency increase in 
components
CSP3.2 Dispatchability through storage and hybridization
CSP3.3 New fluids for STE plants
CSP3.4 Innovative thermodynamic cycles

Eckdaten für österreichische Projektpartner

Beantragbare Förderung 100.000 Euro bis max. 500.000 Euro
Förderquote 35–80 %
Laufzeit in Monaten Max. 36
Kooperationserfordernis Ja, siehe Leitfäden für Kooperative F&E-Projekte 

sowie F&E Einzelprojekte auf transnationaler Ebene
Budgetsumme (indikativ) 500.000 Euro
Einreichfristen SOLAR-ERA.NET Pre-proposal: 27. März 2015, 

17:00 CET
SOLAR-ERA.NET Full Proposal: 8. September 2015, 
17:00 CET
Nationaler Annex: 8. September 2015 17:00 CET 

Sprache SOLAR-ERA.NET-Einreichung: Englisch
Nationale Einreichung: Englisch

Information im Web www.ffg.at/SOLARERANET sowie www.solar-era.net

http://www.solar-era.net
http://www.ffg.at/solareranet
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Bitte beachten Sie die Erfüllung der Formal-
voraussetzungen

Sind die Formalvoraussetzungen für eine Projektein-
reichung entsprechend den Konditionen und Kriterien
des jeweiligen Förderinstruments (vgl. Abschnitt 3.1 
im jeweiligen Instrumentenleitfaden) nicht erfüllt und
handelt es sich um nicht behebbare Mängel, wird 

das Förderansuchen bei der Formalprüfung aufgrund
der erforderlichen Gleichbehandlung aller Förder -
ansuchen ausnahmslos aus dem weiteren Verfahren
ausgeschieden und formal abgelehnt. Eine detaillierte
Checkliste hinsichtlich der Konditionen und Kriterien
des jeweiligen Förderinstruments finden Sie am Beginn
der Formulare „Projektbeschreibung“ .

2.1 Programmstrategie

Das Energieforschungsprogramm des Klima- und
Energiefonds der österreichischen Bundesregierung
trägt zur Bereitstellung sicherer, nach haltiger und
leistbarer Energie bei. Das Programm bezieht sich auf
die gesamte Energiekette von der Aufbringung bis hin
zur Verwendung. 

Orientierungsgrundlage bilden die „Energieforschungs -
strategie für Österreich“, die Ergebnisse des „Strate-
gieprozesses e2050“ sowie die Evaluierungen
vorangegangener Ausschreibungen. Der Klima- und
Energiefonds führt regelmäßig Stakeholder-Dialoge zur
zukünftigen Forschungsförderung in den verschiede-
nen Schwerpunkten mit VertreterInnen aus Wirtschaft
und Forschung durch. Die Auswertung dieser Ge-
spräche fließt ebenso in die Ausgestaltung der
Schwerpunktsetzung ein. 

Mit dem Energieforschungsprogramm unterstützt der
Klima- und Energiefonds
• die Technologien mit hohem Ausbau-, Innovations-

und Treibhausgasminderungspotenzial,
• die Überbrückung der langen Zeithorizonte ener-

gietechnischer Entwicklungen bis zur kommer-
ziellen Nutzung, die – zum Teil – weit außerhalb
der betriebs wirtschaftlichen Planungs- und Kalkula-
tionsfristen liegen,

• die Verringerung der hohen technologischen und
ökonomischen Risiken von Forschung und Techno-
logieentwicklung, die vom Markt nicht abgedeckt
werden,

• die Kostenreduktion innovativer, hocheffizienter
Technologien mit dem Ziel, den Weg zur Markt-
durchdringung vorzubereiten,

• die Wirtschaft als treibende Kraft bei der Beschleu-
nigung der Marktdurchdringung.

2.2 Programmziele

Zur Erreichung der übergeordneten Ziele des Klima-
und Energiefonds wurden entsprechend der Pro-
grammausrichtung folgende drei Ziele definiert. Ein
substanzieller Beitrag zu den Programmzielen ist
Grundvoraussetzung für die positive Evaluierung des
Förderansuchens.

Ziel 1: 
Beitrag zur Erfüllung der energie-, klima- und tech-
nologiepolitischen Vorgaben der österreichischen
Bundesregierung. 
Priorität haben technologische Entwicklungen und
Maßnahmen, die maßgeblich dazu beitragen, die Ener-
gieeffizienz zu steigern und den Anteil der erneuer -
baren Energien am Energiemix zu erhöhen. 

Ziel 2: 
Erhöhung der Leistbarkeit von nachhaltiger Energie
und innovativen Energietechnologien.
Kostensenkung bei hochinnovativen Technologien ist
der Schlüssel für die Beschleunigung der Marktdurch-
dringung.

2.0 Ausrichtung und Ziele des 
Programms 
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3.0 Themenfelder der 
Ausschreibung

ZU BEACHTEN
Nicht alle am SOLAR-ERA.NET Call beteiligten
Förderorganisationen unterstützen alle ausge-
schriebenen Themen. 

Alle Projektpartner müssen vor der SOLAR-
ERA.NET-Pre-proposal-Einreichung die jeweils
zuständige nationale Förderorganisation kontak-
tieren.

Basis für die Einreichung des Full Proposal ist 
das Pre-proposal. Wesentliche Veränderungen 
(z. B. Projektpartner, Ziele, Inhalte, Kosten und
beantragte Förderung) müssen ausdrücklich
dem Koordinationsbüro von SOLAR-ERA.NET
und allen involvierten natio nalen Förderstellen
bekanntgegeben werden.

Das Vorhaben muss sich prioritär auf einen der in der
Folge beschriebenen Ausschreibungsschwerpunkte
beziehen, kann aber auch mehrere dieser Schwer-
punkte ansprechen.

Die angeführten Ausschreibungsschwerpunkte 
wurden im Rahmen des SOLAR-ERA.NET entwickelt. 
Alle definierten Schwerpunkte werden vom Energie-
forschungsprogramm des Klima- und Energiefonds 
unterstützt.

Die folgenden Ausschreibungsschwerpunkte sind
ident mit den Themen des SOLAR-ERA.NET Trans -
national Call PV3 und CSP3:

PV3.1 Innovative processes for inorganic thin-film
cells & modules
PV3.2 Dedicated modules for BIPV design and 
manufacturing
PV3.3 Grid integration and large-scale deployment
of PV
PV3.4 High-efficiency PV modules based on next
generation c-Si solar cells
PV3.5 Solar glass and encapsulation materials
PV3.6 Concentrator PV technology
PV3.7 Si feedstock, crystallization and wafering
PV3.8 Organic solar cells and other emerging 
concepts
CSP3.1 Cost reduction and efficiency increase 
in components
CSP3.2 Dispatchability through storage and 
hybridization 
CSP3.3 New fluids for CSP plants
CSP3.4 Innovative thermodynamic cycles

Die detaillierten Beschreibungen der Ausschreibungs-
schwerpunkte sind in den SOLAR-ERA.NET Transna-
tional Calls PV3 and CSP3 „Guidelines for Proposers“
(www.solar-era.net) festgehalten.

Ziel 3: 
Aufbau und Absicherung der Technologieführer-
schaft bzw. Stärkung der internationalen Wett -
bewerbsfähigkeit österreichischer Unternehmen und
Forschungsinstitute auf dem Gebiet innovativer Ener-
gietechnologien. 

Durch die Stärkung der Technologiekompetenz und
Wettbewerbsfähigkeit wird der Wirtschafts- und Inno-
vationsstandort Österreich gestärkt und es ergeben
sich neue Möglichkeiten, die internationale Klima-
schutzpolitik Österreichs zu unterstützen.
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4.0 Anforderungen

Transnationale Anforderungen Nationale Anforderungen

Einreichfristen

Es gelten die in den SOLAR-ERA.NET „Guidelines
for Proposers“ angeführten Anforderungen und 
Abläufe. Dazu zählen insbesondere die Einreichung
des 
• SOLAR-ERA.NET Pre-proposal via SOLAR-

ERA.NET-Online-Antragsformular (www.solar-
era.net) bis spätestens 27. März 2015, 
17:00 CET sowie des

• SOLAR-ERA.NET Full Proposal via SOLAR-
ERA.NET-Online-Antragsformular (www.solar-
era.net) bis spätestens 8. September 2015, 
17:00 CET (nur nach Erhalt der Einladung zur
Full-Proposal-Einreichung durch das Koordina-
tionsbüro von SOLAR-ERA.NET).

Zusammensetzung des Konsortiums

• Das transnationale Konsortium muss aus
mindestens zwei Partnern (davon mindestens
ein Unternehmen) aus zwei oder mehreren 
teilnehmenden Ländern bestehen.

Es gelten dieselben Einreichfristen wie auf trans -
nationaler Ebene:
Einreichung des nationalen Annex in Ergänzung
zum Full Proposal via FFG eCall (https://eCall.ffg.at)
bis spätestens 8. September 2015, 17:00 CET

Zusätzlich zu den Anforderungen der dritten
SOLAR-ERA.NET-Ausschreibung gelten für Einrei-
chungen österreichischer Teilnehmer:
• Die Vorgaben und Anforderungen der Leitfäden

für Kooperative F&E-Projekte bzw. F&E-Einzel-
projekte auf transnationaler Ebene

• Für Österreich kann entweder ein Partner als
Einzelantragsteller oder als Teil eines österrei-
chischen Teilkonsortiums auftreten. 
Eine Erfüllung der angegebenen Kooperations-
bedingungen ist somit auch auf der Ebene des
transnationalen Konsortiums möglich. Die Ober-
grenzen bezüglich Anteile von Unternehmen bzw.
Forschungseinrichtungen an den förderbaren
Gesamtkosten gelten jedenfalls auch für die
Zusammensetzung des transnationalen Kon-
sortiums. 
Bitte beachten Sie, dass mindestens ein Unter-
nehmenspartner aus einem EU-Mitgliedstaat
oder einer Vertragspartei des EWR-Abkommens
kommen muss.
Die genauen Anforderungen und Kooperations-
bedingungen sind den Leitfäden für Kooperative
F&E-Projekte bzw. F&E Einzelprojekte auf
transnationaler Ebene zu entnehmen.

https://ecall.ffg.at
http://www.solar-era.net
http://www.solar-era.net
http://www.solar-era.net
http://www.solar-era.net
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• Für österreichische Teilnehmer ist ausschließ-
lich die Einreichung transnationaler Kooperativer
Forschungs- und Entwicklungs projekte der 
Forschungskategorie Industrielle Forschung
oder Experimentelle Entwicklung möglich. 
Die Prüfung der Zuordnung des österreichischen
Projektanteils zur Forschungskategorie Industrielle
Forschung oder Experimentelle Entwicklung
erfolgt auf Basis des SOLAR-ERA.NET Full Pro -
posal durch die SOLAR-ERA.NET-Jury, basierend
auf den Ergebnissen der formalen Prüfung, durch -
geführt von der FFG. Dabei kann es zu einer 
Änderung der beantragten Förderquote kommen.

• Alle österreichischen Projektpartner, die eine 
nationale Förderung beantragen, müssen vor der
SOLAR-ERA.NET-Pre-proposal-Einreichung die
FFG kontaktieren. Erfolgt dies nicht, sind die
Formalvoraussetzungen für eine Projekteinrei-
chungen nicht erfüllt und das Pre-proposal
wird aufgrund der erforderlichen Gleichbehand-
lung aller Förderansuchen ausnahmslos aus
dem weiteren Verfahren ausgeschieden und
formal abgelehnt. 

• Mit dem Full Proposal ist die Einreichung des
nationalen Annex via FFG eCall (https://eCall.ffg.at)
im Rahmen dieser Ausschreibung bis spätestens
8. September 2015, 17:00 CET verpflichtend.

• Es gelten die selben Bedingungen wie auf
transnationaler Ebene.

• Es gelten die selben Bedingungen wie auf
transnationaler Ebene.

Ablauf

• Voraussetzung für die Einreichung eines Pre-
proposal ist, dass alle Projektpartner vor der
SOLAR-ERA.NET-Pre-proposal-Einreichung die
jeweils zuständige nationale Förderorganisation
kontaktieren.

• Voraussetzung für die Einreichung eines Full
Proposal ist die Einladung zur Full-Proposal-
Einreichung durch das Koordinationsbüro von
SOLAR-ERA.NET auf Basis des Pre-proposal.
Die SOLAR-ERA.NET-Rückmeldung zum Pre-
proposal erfolgt voraussichtlich im Juni 2015.

Zweistufiges Auswahlverfahren

• Das Pre-proposal wird jeweils von den natio-
nalen Förderorganisationen geprüft und muss
für die Full Proposal Einreichung von mindestens
zwei Förderorganisationen des SOLAR-ERA.NET-
Call-Konsortiums aus zwei verschiedenen
Ländern empfohlen werden.

• Das Full Proposal muss von mindestens zwei
Förderorganisationen des SOLAR-ERA.NET-
Call-Konsortiums aus zwei verschiedenen 
Ländern gefördert werden.

Die Auswahl der Vorhaben erfolgt nach den Auswahlverfahren und Kriterien des SOLAR-ERA.NET.

Forschungskategorien

• Im Rahmen des SOLAR-ERA.NET sind in Abhän-
gigkeit der teilnehmenden Länder kooperative
Projekte der Kategorien Grundlagenforschung,
Industrielle Forschung und Experimentelle 
Entwicklung zulässig.

https://ecall.ffg.at
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5.1 Transnationale Ausschreibungsdokumente

Die Einreichung des SOLAR-ERA.NET Pre- und Full Proposal ist ausschließlich elektronisch via 
SOLAR-ERA.NET-Online-Antragsformular unter der Webadresse www.solar-era.net möglich. 

SOLAR-ERA.NET-Ausschreibungsdokumente • Guidelines for Proposers
• Pre-proposal form
• Full proposal form (Mitte Jänner 2015 wird das 

elektronische Einreichsystem (EES) zur Verfügung 
stehen)

• Evaluation form

5.0 Administrative Hinweise 
zur Ausschreibung

Budget

• Die Budgets der jeweiligen teilnehmenden 
Länder sind den „Guidelines for Proposers” zu
entnehmen. 

• Aufgrund des Gesamtbudgets der nationalen
Ausschreibung von 500.000 Euro beträgt die
max. Förderung für den österreichischen 
Projektanteil entsprechend 500.000 Euro.

Teilnehmende Länder

• Einreichen können Projektpartner der am
SOLAR-ERA.NET Call teilnehmenden Länder
(siehe: www.solar-era.net/ about-network). 

• In Abänderung zu den nationalen Instrumenten-
leitfäden für Kooperative F&E-Projekte bzw.
F&E Einzelprojekte können (nicht österrei-
chische) Projektpartner aus den teilnehmenden
Ländern im Rahmen der vorliegenden Aus-
schreibung keine nationalen Förderungen
erhalten. Ausländische Organisationen können
jedoch als Subauftragnehmer österreichischer
Partner involviert sein.

5.2 Nationale Ausschreibungsdokumente

Die nationale Einreichung ist ausschließlich elektronisch via eCall unter der Webadresse https://ecall.ffg.at ab
Juli 2015 möglich. Als Teil des elektronischen Antrags sind die Nationale Ergänzung zum SOLAR-ERA.NET-
Antrag und der Kostenplan (Tabellenteil des Förderansuchens) über die eCall-Upload-Funktion anzuschließen.
Dies stellt die Einreichung des nationalen Annex zusätzlich zum SOLAR-ERA.NET-Antrag dar.

https://ecall.ffg.at
http://www.solar-era.net/about-network
http://www.solar-era.net/index.php/download_file/view/254/140/
https://www.pt-it.de/ptoutline/application/SOLARERANET
http://www.solar-era.net/files/3514/1769/1971/SOLAR_ERA_NET_Transnational_Calls3_FullProposal_Form_20141210.pdf
http://www.solar-era.net/files/8014/1769/1994/SOLAR_ERA_NET_Transnational_Calls3_Preproposal_Form_20141210.pdf
http://www.solar-era.net/files/9514/1891/4753/SOLAR_ERA_NET_Transnational_Calls3_Guidelines_vs20141218.pdf
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5.3 Rechtsgrundlagen

Als Rechtsgrundlage der „Förderungen“ kommt die
Richtlinie zur Förderung der wirtschaftlich-technischen
Forschung und Technologieentwicklung (FTI-Richlinie)
gemäß Forschungs- und Technologieförderungsgesetz
(FTFG) zur Anwendung.*

Bezüglich der Unternehmensgröße ist die jeweils gel-
tende KMU-Definition gemäß EU-Wettbewerbsrecht 

ausschlaggebend (ab 01.01.2005: KMU-Definition
gemäß Empfehlung 2003/361/EG der Kommission 
vom 06.05.2003 [ABl. L 124 vom 20.05.2003 S. 36–41]). 

Sämtliche EU-Vorschriften sind in der jeweils gelten-
den Fassung anzuwenden. 

*) Mit Vorbehalt der Genehmigung

Falls eine Organisation (z. B. Verein oder Start-up) nicht im Firmenkompass eingetragen ist und als KMU 
einreichen will, dann ist im Zuge der Antragseinreichung die eidesstattliche Erklärung zum KMU-Status dem
elektronischen Antrag via eCall als Anlage beizufügen. In der von der FFG zur Verfügung gestellten Vorlage 
muss – sofern möglich – eine Einstufung der letzten drei Jahre lt. KMU-Definition vorgenommen werden
(Vorlage zu finden unter www.ffg.at/solareranet).

Zusätzliche Dokumente für Einreichungen öster reichischer Teilnehmer im Rahmen der 3. SOLAR-ERA.NET-
Ausschreibung zum Download: www.ffg.at/SOLARERANET

Nationale Ausschreibungsdokumente • Instrumentenleitfaden Kooperative F&E-Projekte
• Instrumentenleitfaden für F&E-Einzelprojekte
• Projektbeschreibung Kooperative F&E-Projekte
• Projektbeschreibung F&E-Einzelprojekte
• Kostenplan detailliert (pro Partner)
• Kostenplan kumuliert (Gesamtübersicht)

https://www.ffg.at/sites/default/files/downloads/call/cost_plan_overview_v14.xlsx
https://www.ffg.at/sites/default/files/downloads/call/cost_plan_details_by_partner_v14.xlsx
https://www.ffg.at/sites/default/files/downloads/call/projektbeschreibung_solareranet3as_national.doc
https://www.ffg.at/sites/default/files/downloads/call/projektbeschreibung_solareranet3as_national.doc
https://www.ffg.at/sites/default/files/downloads/call/il_einzelprojekteif_ee_transnational_v12.pdf
https://www.ffg.at/sites/default/files/downloads/call/il_kooperativefueprojekte_transnational_v12.pdf
http://www.ffg.at/solareranet
http://www.ffg.at/solareranet
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6.0 Kontakte und Beratung

6.1 Programmauftrag 
und -verantwortung

Klima- und Energiefonds
Gumpendorfer Straße 5/22, 1060 Wien
Telefon: 01/585 03 90-0, Fax: 01/585 03 90-11
E-Mail: office@klimafonds.gv.at 
www.klimafonds.gv.at

6.2 Programmabwicklung

Österreichische Forschungsförderungs-
gesellschaft (FFG)
Bereich „Thematische Programme“
Sensengasse 1, 1090 Wien
www.ffg.at

6.3 Information und Beratung

Programmabwicklung und Helpdesk
Mag. Anita Hipfinger
FFG
Telefon: 05/7755-5025
E-Mail: anita.hipfinger@ffg.at

Strategische Fragestellungen
Mag. Elvira Lutter
Klima- und Energiefonds
Telefon: 01/585 03 90-31
E-Mail: elvira.lutter@klimafonds.gv.at

Ulrike Rohrmeister, BSc.
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und 
Technologie (BMVIT)
Telefon: 01/711 62 65-2919
E-Mail: ulrike.rohrmeister@bmvit.gv.at

mailto:ulrike.rohrmeister@bmvit.gv.at
mailto:elvira.lutter@klimafonds.gv.at
mailto:anita.hipfinger@ffg.at
http://www.ffg.at
http://www.klimafonds.gv.at
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